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„Dinner für Spinner“
im Stadttheater

Komödie mit Tom Gerhardt in Sulingen
SULINGEN � Es ist ein extrava-
gantes Hobby, das der Verle-
ger Peter und seine Freunde
teilen. Allwöchentlich veran-
stalten sie ein „Dinner für
Spinner“, zu dem jeder der
Gruppe abwechselnd einen
sorgfältig ausgewählten Gast
mitbringt: Einen absoluten
Volltrottel, der dann zum
Amüsement der anderen Gäs-
te zum „Spinner des Abends“
gekürt wird.

Wer am kommenden Sams-
tag, 28. Oktober, zum „Spin-
ner des Abends“ gekürt wird,
zeigt das Ensemble des Tour-
neetheaters Thespiskarren
um 19.30 Uhr im Stadtthea-
ter Sulingen.

Mit dem Finanzbeamten
Matthias (Tom Gerhardt)
glaubt Peter (Moritz Lind-
bergh), einen ganz besonde-
ren Glücksgriff getan zu ha-
ben: Matthias ist passionier-
ter Zündholz-Modellbauer.
Aber der Abend fällt ins Was-
ser, Peter hat sich einen He-

xenschuss eingefangen.
„Matthias kommt jedoch

wie verabredet zu Peter nach
Hause, um ihn zum Dinner
abzuholen – und das Unglück
nimmt seinen Lauf“, heißt es
in der Ankündigung. Inner-
halb kürzester Zeit zerstört
Matthias Peters Ehe mit
Christine (Tina Seydel), bevöl-
kert dessen Wohnung mit un-
gebetenen Gästen (Schrift-
steller Steffen: Steffen Laube,
Finanzkontrolleur Ludwig:
Stefan Preiss) und informiert
das Finanzamt über Peters
unversteuerte Vermögens-
werte. Peters Nerven werden
exzessiv strapaziert. Und so
stellt sich schließlich die Fra-
ge: Wer ist denn nun der
wirkliche Spinner?

Karten für die Komödie von
Francis Veber sind erhältlich
beim Kulturverein Sulingen
(Geschäftsstelle im Rathaus,
Tel. 04271 /1440, online über
die Homepage www.kultur-
verein-sulingen.de).

Wahlen werden
debattiert

SULINGEN � Die Debattier-
Runde im GiBS Sulingen,
trifft sich am kommenden
Donnerstag, 26. Oktober, um
18 Uhr. Aus aktuellen Grün-
den sind die Bundestags- und
die Landtagswahl in Nieder-
sachsen Themen. Fragen wie:
Was sagen die unterschiedli-
chen Ergebnisse über den
Wähler aus? Sind die Volks-
parteien ein Auslaufmodell,
können sie keinen zeitgemä-
ßen Wahlkampf? Gehört die
Zukunft den Rechtspopulis-
ten und kleinen Parteien?
werden Inhalt der Diskussion
sein“, heißt es in der Ankün-
digung.

Vor 25 Jahren
Die Stadt Sulingen mietet
jetzt im Gebäude der ehe-
maligen Dresdner Bank
in Sulingen Räume an.
Untergebracht werden
hier unter anderem das
Büro des Kulturvereins
Sulingen, das Sanierungs-
büro sowie die Heimat-
stube des Heimatvereins
Sulingen.
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Steffen Laube, Moritz Lindbergh, Tina Seydel, Tom Gerhardt und
Stefan Preiss (v.l.) servieren „Dinner für Spinner“ im Stadtheater.

Am Anfang steht der Konflikt
Zehntklässler des Gymnasiums beschäftigen sich mit Menschenrechten

SULINGEN � Zu Beginn der Rol-
lenspiele fühlten sich Vivien
Kunkel und Malte Helmers,
Zehntklässler des Gymnasiums
Sulingen, nicht gerade wohl in
ihrer Haut. Das änderte sich mit
zunehmender Dauer. Vivien Kun-
kel am Ende des Projekttages:
„Ich fühlte mich von Plenum ver-
standen.“ Bestätigung für die
Arbeit des Theaterpädagogen
Moritz Schilk. Schülerinnen und
Schüler des zehnten Jahrganges
beschäftigten sich am Montag in
verschiedenen Workshops in un-
terschiedlichen Formen mit
Menschenrechten.

Anlass des Projekttages war
das Gastspiel des „Smile Pro-
jekt Chors“ aus Recklinghau-
sen am frühen Montagabend
im Stadttheater, der mit Un-
terstützung von Sängerinnen
und Sängern aus Schüler- und
Lehrerschaft des Gymnasi-
ums sein Programm „Sing
HumanRights“ im Mittelzen-
trum vorstellte.

Regina Bömer, Beratungs-
lehrerin am Gymnasium, hat-
te das Konzept der Work-
shops entwickelt. Mit Axel
Sonntag, der an der Grün-
dung der Gruppen Syke und
Verden von Amnesty Interna-

tional beteiligt war, Rahmi
Tuncer von Pro Asyl im Land-
kreis Diepholz sowie Martin
Schilk von „peace brigades
international“ gewann sie
schnell Mitstreiter: „Uns war
wichtig, dass sich die Schüle-
rinnen und Schüler nachhal-
tig mit den Menschenrechten
beschäftigen und wir die In-
halte, die während des Chor-
auftrittes am frühen Abend
vermittelt werden, vertie-

fen.“
Axel Sonntag stellte den

Gymnasiasten der Klasse 10a
die Arbeit von Amnesty Inter-
national vor, Rahmi Tuncer
erarbeitete mit den Schüle-
rinnen und Schüler der Klas-
sen 10b und 10c, was Men-
schen bewegt, ihre Heimat-
länder zu verlassen. Tuncer
ging dabei auch auf die aktu-
elle Situation von Flüchtlin-
gen in Deutschland ein. „Es

geht uns darum, Verständnis
für die Flüchtlinge zu we-
cken“, erklärte Regina Bö-
mer.

Moritz Schilk machte sich
gemeinsam mit den Angehö-
rigen der Klassen 10d und
10e auf die Suche nach Ursa-
chen von Konflikten. Mittels
der Methode „Regenbogen
der Wünsche“ forschte der
Hamburger nach „innewoh-
nenden Stimmen, die unsere
Beziehungen zu anderen Mit-
menschen erschweren und
uns vom Erreichen unserer
Bestrebungen und Wünsche
abhalten.“ Die Methode er-
laube den Workshopteilneh-
mern zu erkennen, „dass wir
zu jedem möglichen Zeit-
punkt verschiedenste Wün-
sche und Ängste in uns he-
gen“.

Anhand des Rollenspiels
analysierte der Theaterpäda-
goge gemeinsam mit dem
Plenum komplexe Beziehun-
gen. „Beide Seiten eines Kon-
fliktes werden anerkannt,
um über die Symptome zu
den Grundursachen zu gelan-
gen.“ Regina Bömer: „Men-
schenrechtsverletzungen ge-
hen immer Konflikte vo-
raus.“ � oti

Rollenspiele zum Projektauftakt: Vivien Kunkel (l.) und Malte Helmers (r.) mit dem Theaterpädagogen Moritz Schilk. Mitarbeiter von
„peace brigades international“. � Fotos: Schlotmann

Rahmi Tuncer von Pro Asyl im Landkreis Diepholz ging auf die aktu-
elle Situation von Flüchtlingen in Deutschland ein.
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Polizei nimmt
Jugendliche fest
Einbruch in Siedenburger Grundschule

SIEDENBURG � Die Beamten
des Polizeikommissariates
Sulingen haben in der Nacht
zu Sonntag zwei 16-jährige
Sulinger festgenommen, die
verdächtigt werden, am spä-
ten Sonntagabend in die
Grundschule am Specken-
bach in Siedenburg eingebro-
chen zu sein. „Nachdem ge-
gen 23.40 Uhr Alarm an der
Grundschule ausgelöst wor-
den war, fuhren mehrere
Streifenwagen in die Sulinger
Straße“, heißt es im Polizei-
bericht. An der Grundschule
hätten die Beamten festge-
stellt, dass Unbekannte ein
Fenster und einen Briefkas-
ten aufgebrochen hatten. Per-
sonen befanden sich beim
Eintreffen der Polizei nicht
im Gebäude. Ein Zeuge teilte
mit, dass er in Tatortnähe

zwei männliche Fahrradfah-
rer gesehen habe, die das
Schulgelände mit den Fahrrä-
dern eilig verlassen hätten.
Gegen 1.20 Uhr stellten Be-
amten die beiden Jugendli-
che mit ihren Fahrrädern an
der B214 zwischen Sieden-
burg und Sulingen. „Bei der
Überprüfung der Personen
und weiterer Ermittlungen
ergab sich ein dringender Tat-
verdacht gegen die beiden Ju-
gendlichen, so dass sie vor-
läufig festgenommen, später
nach polizeilichen Maßnah-
men wieder entlassen wur-
den.“

Die Ermittlungen, auch im
Hinblick auf weitere Schul-
einbrüche im Sulinger Land
in den vergangenen Wochen,
dauern nach Polizeiangaben
an.

40 Aussteller reisen mit
450 Tieren an

Kreisverbandsschau der Geflügelzüchter
SULINGEN � Die Schützenhalle
des Schützenvereins von
1848 Sulingen ist am Sonn-
abend und Sonntag, 28. und
29. Oktober, Veranstaltungs-
ort der Kreisverbands- und
Kreisverbandsjugendschau
des Kreisverbandes Diepholz
der Geflügelzüchter. „Die ört-
liche Ausrichtung hat der Ge-
flügelzuchtverein Sulingen
übernommen“, teilte jetzt
Schriftführerin Ina Finke mit.

Erwartet werden demnach
40 Züchter, darunter sechs Ju-
gendliche, die etwa 450 En-
ten, Gänse, Hühner, Tauben
und Ziergeflügel in der Schüt-
zenhalle ausstellen. Finke:

„Die Jugendlichen präsentie-
ren in einer eigenen Ausstel-
lung ihre Tiere. Schon am
Freitag werden die ausgestell-
ten Tiere von sechs Preisrich-
tern bewertet.“

Die Schau ist am Sonnabend
in der Zeit von 9 bis 18 Uhr
und am Sonntag in der Zeit
von 9 bis 17 Uhr geöffnet. Su-
lingens Bürgermeister Dirk
Rauschkolb wird die Ausstel-
lung am Sonnabend um 15
Uhr offiziell eröffnen.

Ina Finke: „Die Frauen der
Sulinger Züchter kümmern
sich um Kafffee und Kuchen.“
In Vorbereitung sei auch eine
Tombola.

„Delme“ macht
Montag Pause

SULINGEN � Die Mitarbeiter
der Werkstatt für behinderte
Menschen der „Delme“ in Su-
lingen machen am Montag,
30. Oktober, einen Tag Pause.
Darauf weist Betriebsleiter
Klaus Müller hin. Betroffen
davon sei unter anderem die
Anlieferung von Papier und
Pappe sowie die Aktenver-
nichtung durch Privatperso-
nen und Gewerbekunden.
Laut Müller nehmen die Be-
schäftigen der Einrichtung ab
Mittwoch, 1. November, zu
den gewohnten Zeiten wie-
der ihre Arbeit auf.

Singles im
„Amtsschimmel“

SULINGEN � Die Angehörigen
des Sulinger Single-Stammti-
sches haben sich für Sonntag,
29. Oktober, zu ihrer nächs-
ten Zusammenkunft verabre-
det. Beginn des Treffens ist
um 19 Uhr in den Räumen
der Gaststätte „Zum Amts-
schimmel“. „Wir bieten ein
lockeres Zusammentreffen
von Menschen an, die sich an
einem Sonntagabend um ei-
nen Tisch setzen und zwang-
los über dies und das klönen
wollen“, heißt es in der An-
kündigung. Alle Interessier-
ten seien herzlich willkom-
men.

Letzte Tour der
Fahrradgruppe

SULINGEN � Der Vorstand des
Ortsverbandes Sulingen des
Sozialverbandes Deutschland
kündigt für Freitag, 27. Okto-
ber, die letzte Tour der Fahr-
radfreunde des Verbandes in
diesem Jahr an. Die Teilneh-
mer treffen sich um 14.30
Uhr am Busbahnhof an der
Bahnhofstraße in Sulingen.
Ingrid und Helmut Kunz be-
reiteten die Tour vor. „Alle in-
teressierten Radfahrer sind
uns willkommen“, sagt Det-
lef Schumacher, Vorsitzender
des Ortsverbandes.

„Lohn für fleißige Arbeit“
Schützen des Bezirks sind in den Bestenlisten auf Landesebene vertreten

VARREL � Der Bezirks-Schüt-
zenverband Grafschaft Diep-
holz kann auf Landes- und
Bundesebene traditionell
überdurchschnittliche Erfol-
ge verbuchen. Traditionell ist
die Jugend in den Bestenlis-
ten sehr gut vertreten. Das
Sportleiter-Team – Siegfried
Brockmann, Gerd Harzmeier,
Britta Löhmann und Anja
Klanke-Luzniack -– überreich-
te während des Bezirkskö-
nigsballs am Sonnabend im
Gasthaus Hartje in Varrel den
Platzierten der Landesver-
bandsmeisterschaften als
„Lohn für fleißige Arbeit“
ihre Pokale, die 600-köpfige
Festgesellschaft gratulierte
mit anerkennendem Beifall.
Mannschaftswertung Landes-
verbandsmeisterschaft 2017:
Fabian Emker, Janne Gerdes,
Okka Zierden (Scharringhau-

sen), 3. Platz Lichtpunktschie-
ßen Pistole Schüler C (449,7
Ring); Fiete Pohl, Erik Telt-
hörster, Laura Grewe (Reh-
den), 2. Platz Lichtpunkt-
schießen Pistole Schüler B
(446,3 Ring); Mara-Sophie
Frommberger, Julian Pufel,
Jolina Marie Tinnemeyer
(Rehden), 2. Platz Lichtpunkt-
schießen Pistole Schüler C
Auflage (496,6 Ring); Jenna
Lynn Wolf, Malte Striethorst,
Laura-Sophie Cordes (Brock-
um), 1. Platz Lichtpunktschie-
ßen Gewehr Schüler B (524,2
Ring); Justus Plenge, Daria
Kastens, Doreen Dörmann
(Kirchdorf), 2. Platz Luftpisto-
le Schülerklasse (459 Ring);
Til Ahrens, Levin Cording,
Noah Ismer (Ströhen), 2. Platz
Lichtpunktschießen Pistole
Schüler C Jahrgang 2008 /
2009 (186,1 Ring); Heike Ky-

nast, Anke Rohlfs, Elke Bulk
(Strange-Buchhorst), 2. Platz
Luftpistole Damenaltersklas-
se (1028 Ring)
Einzelwertung Landesverbands-
meisterschaft 2017:
Schützenverein Scharring-
hausen – Okka Zierden, weib-
liche Schülerklasse C, 3. Platz
Lichtpunktpistole (170,3
Ring).
Rehden – Jolina Marie Tinne-
meyer, weibliche Schüler-
klasse C, 2. Platz Lichtpunkt-
pistole (178,3 Ring); Laura
Grewe, weibliche Schüler-
klasse B, 2. Platz Lichtpunkt-
pistole (177,4 Ring); Alina
Hartlieb, weibliche Schüler-
klasse C, 1. Platz Lichtpunkt-
pistole (184,6 Ring).
Mallinghausen – Louis Löh-
mann, männliche Schüler-
klasse B Jahrgang, 3. Platz
Lichtpunktpistole (162,2

Ring); Nicolas Bockhop,
männliche Jugendklasse, 3.
Platz Luftpistole (348 Ring)
Sulingen von 1848 – Jannis
Häbel, männliche Schüler-
klasse B, 3. Platz Lichtpunkt-
gewehr (174,6 Ring).
Brockum – Lisa Reuter, weib-
liche Schülerklasse, 2. Platz
mehrschüssige Luftpistole
(22 Ring), 3. Platz Luftpistole
(165 Ring).
Kirchdorf – Doreen Dör-
mann, weibliche Schülerklas-
se, 3. Platz Luftpistole (147
Ring); Lea-Sophie Osterkamp,
weibliche Jugendklasse, 3.
Platz Luftgewehr 3-Stellungs-
kampf (577 Ring); Justus Plen-
ge, männliche Schülerklasse,
1 . Platz mehrschüssige Luft-
pistole (22 Ring); Collin Dör-
mann. Männliche Schüler-
klasse D, 2. Platz Lichtpunkt-
pistole (73,1 Ring); Johanne
Sprick, weibliche Schüler-
klasse C, 1. Platz Lichtpunkt-
pistole (49,6 Ring).
KSV Ströhen – Bennet Cor-
ding, männliche Schülerklas-
se D, 1. Platz Lichtpunktpisto-
le (83,6 Ring).
Diepholz 53 – Lara Schenkel,
weibliche Schülerklasse B
Jahrgang 2004 /2005, 3. Platz
Lichtpunktpistole (162,5
Ring).
Dörrieloh – Bernhard Trach-
sel, männliche Seniorenklas-
se, 3. Platz Compound Bogen
im Freien (553 Ring).
Bogensport Diepholz: Eike
Richter, Schützenklasse, 3.
Platz Bogen Halle (561 Ring).

Traditionell ist die Jugend des Bezirksschützenverbandes Grafschaft Diepholz in den Bestenlisten auf
Landesebene sehr gut vertreten. � Foto: Vallan


